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IV. 53

Beilage zum Gesetzes- und Verordnungsblatt Nr . IV.

Zusammenstellung
der

Kirchlich - statistischen Nachweisungen
für das ,

Kalenderjahr
1904 .

Bemerkungen :
1. Spalte 3. Die hier verzeichnten Angaben beruhen auf dem Ergebnis der Volkszählungvom 1 . Dezember 1900.
2 . Spalte 4 . Bei den als kirchlich nicht getraut bezeichneten Ehepaaren handelt es sich meistum auswärtige Paare , die unmittelbar nach der bürgerlichen Trauung verzogen sind, ohnedaß ermittelt werden konnte, ob sie die kirchliche Trauung etwa anderwärts nachgesuchthaben. Es ist deshalb nicht ausgeschlossen , daß die letztere da oder dort stattgefunden hat .Die unterlassenen kirchlichen Trauungen treffen zum Teil auch Angehörige von Sekten , dieaber aus der Landeskirche nicht förmlich ausgeschieden sind.In verschiedenen Fällen soll die kirchliche Trauung noch nachgeholt werden.Die Angaben in Spalte 4 s sind nicht durchweg zuverlässig, weil die katholischenGeistlichen nicht immer bereit sind, die gewünschte Auskunft zu erteilen .3. Spalte 5 . Bei den unterlassenen Taufen handelt es sich meist um Kinder , die bald nachder Geburt starben , vielfach aber auch um die Kinder von Eltern , die einer Sekte angehören ,aus der Landeskirche aber nicht in gesetzlicher Form ausgetreten sind.Außereheliche, insbesondere die in Entbindungsanstalten (zumeist von auswärtigenMüttern ) geborenen Kinder werden sehr häufig nach auswärts verbracht und dann in derRegel — Sicheres läßt sich hierüber nicht immer feststellen — am Ort der Unterkunft ge¬tauft . Eine Anzahl unehelicher Kinder evangelischer Mütter wurde auf Wunsch der Väterkatholisch getauft , um die Heirat zu ermöglichen. Im übrigen darf angenommen werden,daß die unterlassene Taufe manchmal noch nachgeholt werden wird .In Freiburg wurde ein Kind aus rein evangelischer Ehe — angeblich aus Rücksichtauf die Paten — katholisch getauft .
4 . Spalte 8. Hinsichtlich der nicht kirchlich Beerdigten handelt es sich häufig um Angehörigevon Sekten , die aus der Landeskirche nicht förmlich ausgeschieden sind . Der Unterschiedzwischen der Zahl der Verstorbenen und der Zahl der kirchlich Beerdigten ist jedoch zumTeil auch darauf zurückzuführen, daß Kinder , die bald nach der Geburt starben, vielfachohne Einsegnung beigesetzt werden . In der Hauptsache aber rührt dieser Unterschied daher,daß Verstorbene sehr häufig nach auswärts verbracht werden, ohne daß der Geistliche amOrt des Todesfalls über die kirchliche Beerdigung sicheres erfahren kann. Insbesondereist dies der Fall in Städten mit größeren Heilanstalten und in Kurorten . Schließlichdarf nicht unerwähnt bleiben, daß in den Universitätsstädten des öftern Verstorbene ohnevorherige Einsegnung der Anatomie überwiesen werden. Fälle , in denen auf eine kirchlicheEinsegnung ausdrücklich verzichtet wurde , sind — von den Angehörigen gewisser Sekten ab¬gesehen — nicht bekannt geworden.
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Adelsheim . . . . 7701 44 44 2 2 172 1 10 183> 2 Boxberg . . . .
23 4181
*) 53öj

7932 38 38 — — 1 1 196 7 7 210l! 3 Breiten . . . . 23953 176 176 — — 9 8 1 763 44 43 850
I

^ Durlach . . . .
27 3551
**) 467 /

29957 269 265 4 > ,4 44 27 16
'

i 2,2 1122 183 99 1401
? 5 Emmendingen . . 27822 194 194 .- 45 19 26 _ 754 113 48 915
! 6 Eppingen . . . . 12854 67 67 — — 9 8 1 _ 351 19 27 3977 Freiburg . . . . 27496 190 186 4 2 . 1 165 75 90 _ 597 431 106 11318 Hornberg . . . . 1)24049 153 153 — 50 24 25 i 2,0 622 169 85 8769 Karlsruhe -Land . .

70 4001
**)275 /

27613 219 219 — _... 12 5 6 i 8,3 1054 77 76 1207
^ 10 Karlsruhe -Stadt . 70675 449 412 37 8,2 399 171 198 30 7,5 1255 1175 222 26521

tz 11 Konstanz . . . . 9827 57 53 77)4 7,0 104 44 60 157 209 34 400! 12 Ladenburg -Weinheim 36769 255 254 1 0,3 126 65 45 sZ) 16 12,6 1182 506 94 1782
,
! 13 Lahr . 29311 190 189 1 0 . 5 ' 74 32 42 — 685 233 48 966! 14 Lörrach . . . . 29305 189 188 1 0,5 65 44 17 4 6,1 686 205 40 93l15 Mannheim -Heidelberg 85503 851 717 134 15,7 657 291 s)48 s) 318 48,4 2271 1750 407 4428

^ 16 Mosbach . . . . IS 783 »
*) 50 / 19833 119 119 — 24 16 8 — 566 90 31 68717 Müllheim . . . . 15382 96 96 — -- 18 13 5 355 55 23 433! 18 Neckarbischofsheim . 11650 72 72 — — 5 4 1 328 24 34 38619 Neckargemünd . . 18825 122 122 — - — 11 6 5 575 64 39 67820 Oberheidelberg . . 47402 377 377 — - - 144 72 71 1 0,6 1856 609 139 260121 Pforzheim . . . . 64554 565 547 18 3,1 140 90 25 25 17,8 2258 373 242 287Z22 RheinbifchofSheim . 27787 202 202 — 54 31 23 __ 668 151 69 88S !23 Schopfheim . . . 19123 115 115 — - — 40 22 18 450 166 34 65« ,

^ 24 Sinsheim . . . . 16378 104 104 — — 6 4 2 496 37 15 51^
, 25 Wertheim . . . . 10263 65 65 — — 5 4 1 — — 262 20 9 291 '

701964 5178 4974 204 3,9 2209 1076 736 397 17,9 19681 6711 1981 2837?

i

KtpiTi
des früheren Kondominats Kürnbach und der von Württemberg aus pastorierten Orte Neudenau , Herbolzheims*

»2? ^ . blieben bei der Prozentualberechnung außer Betracht.
» ^ v g ,

' ) Desgleichen die Insassen der Heil- und Pflegeanstalt Emmendingen und der Strafanstalten zu Bruchsal.
4.1s Konigsfeld̂ die ihre kirchliche Pflege ausschließlich durch die Brüdergemeinde daselbst empfangen.^ Wrs lassm fleh Ehepaare m der Schweiz trauen , ohne daß hierüber Nachricht gegeben wird.

> > m »
keine AusO,nf^ ^

D?? H^ delberg . Die katholischen Geistlichen in Mannheim geben über die Trauung gemischter Ehepa ""keine ÄusMnft . Die Zahl der mcht kirchlich getrauten Ehepaare erscheint aus diesem Grunde außerordentlich hoch .§§) Darunter 11 Paare aus Waldhof, über deren kirchliche Trauung dos katholische Pfarramt keine Auskunft gab .
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183 172 1 10 100,0200,0 100,0 154 7 2 144 144 100,0 Adelsheim.
209 196 6 7 ioo,o 171,4 100,0 155 4 — — 3 134 134 100,0 Boxberg.
833 762 28 43 99,8 127,2 100,0 493 20 — — 3 511 511 100,0 Breiten.

1330 1110 125 95 98,9 136,6 95,9 664 42 — — 2 737 729 98,9 Durlach.
857 748 61 48 99,2 «07,9 100,0 561 31 — — 3 528 528 100,0 Emmendingen.
387 350 12 25 99,7 126,3 92,5 303 7 — — 6 292 292 >00,0 Eppingen.
876 587 191 98 98,3 88,6 92,4 440 67 — - 3 578 571 98,7 Freiburg.
783 622 79 82 >90,0 93,4 96,4 454 32 — — 4 490 490 100,0 Hornberg .

1181 1053 53 75 99,9 137,6 98,6 592 29 — — 4 668 668 100,0 Karlsruhe-Land.2030 1232 612 186 93,1 104,1 83,7 1045 250 — — 10 1342 1239 92,3 Karlsruhe-Stadt .286 156 98 32 99,3 93,7 94,1 142 39 — — — 164 163 99,3 Konstanz .
1557 1181 284 92 99,9 > 12,2 97,8 773 92 — — 7 905 905 >00,0 Ladenburg -Weinheim.859 678 136 45 98,9 > 16,7 93,7 611 83 — — 3 561 560 99,8 Lahr .

860 677 144 39 98,6 140,4 97,5 587 53 — — 2 488 487 99,7 Lörrach.
3447 2113 965 369 93,0 110,2 90,6 1575 391 — — 10 2078 **) 1812 87,1 Mannheim-Heidelberg650 565 54 31 99,8 120,0 100,0 444 31 — — 4 427 427 100,0 Mosbach.41^ 353 38 23 99,4 138,1 100,0 316 19 — — -- 259 257 99,2 Müllheim.374 327 13 34 99,6 108,3 100,0 278 9 — — 6 229 229 100,0 Neckarbischofsheim .649 574 37 38 99,8 115,6 97,4 471 30 — — 3 383 383 100,0 Neckargemünd .2286 1851 299 136 99,7 93,1 97,8 973 105 — — 8 1228 1228 >00,0 Oberheidelberg.2635 2164 247 224 9S,8 132,4 92,5 1301 88 *) 5 0,3 11 1407 1367 97,1 Pforzheim.804 666 71 67 99,7 94,0 97,1 580 37 — — 4 533 533 100,0 Rheinbischofsheim .572 445 95 32 98,8 114,4 94,1 379 47 — > — 5 349 349 100,0 Schopfheim.530 496 21 13 100,0 113,5 86,6 354 4 — — 12 382 382 100,0 Sinsheim .

^ 279 262 8 9 100,0 80,0 100,0 211 9 — — — 183 183 >00,0 Wertheim .
24871 19340 3678 1853 98,2 109,6 93,5 13856 1526 5 0,03 115 15000 14571 97,1
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ênl

N
, ^

*) Bei den unterlassenen Konfirmationen handelt es sich um die Kinder von Eltern , die einer Sekte angehören, aus der Landeskirche aber niförmlich auSgeschieden find .
**) Unter den 266 nicht kirchlich Beerdigten befinden sich 215 Verstorbene , die nach der Heimat verbracht und wohl dort kirchlich beigesetzt, sotf

*ol Leichen, die ohne weiteres der Anatomie überwiesen wurden.
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